
Research 
NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima – September 2026 

Ansprechpartner:  Jens Becker (Tel.: 0211 91741 1672)   Stand: 01.10.2026 
Email: research@nrwbank.de  Seite 1 von 2 

 

 

Wachstumskurs der NRW-Wirtschaft festigt sich 

 

 

 

 

Die Stimmung in der nordrhein-westfälischen Wirtschaft hat sich im September den dritten 

Monat in Folge spürbar aufgehellt. Vor allem bei den Erwartungen an die nächsten sechs 

Monate zeigten sich die Unternehmen deutlich zuversichtlicher. Ihre aktuelle Geschäftslage 

schätzten die befragten Firmen hingegen nur leicht besser ein als im Vormonat. Der 

Konjunkturaufschwung der nordrhein-westfälischen Wirtschaft verstetigt sich.  
 

 

In Zahlenwerten verbesserte sich das 

NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima im September 

um 2,3 auf -2,1 Saldenpunkte. Es war bereits der 

dritte Anstieg in Folge. Die Stimmung liegt 

inzwischen deutlich über dem Niveau zu Beginn 

des Iran-Kriegs. Der Anstieg war vor allem auf 

bessere Erwartungen der Unternehmen 

zurückzuführen, die sich um 4,1 Zähler auf -3,8 

Punkte spürbar verbesserten. Damit erreichten 

die Erwartungen den höchsten Stand seit über 

vier Jahren. Die Umfragewerte zur aktuellen 

Geschäftslage stiegen dagegen nur leicht um 0,5 

Saldenpunkte auf -0,4 Zähler. 
 

Die nordrhein-westfälische Wirtschaft setzt 

ihren Aufschwung trotz anhaltend hoher 

Energiepreise und gestiegener Zinsen fort. Viele 

Unternehmen scheinen sich zunehmend auf die 

schwierigen Rahmenbedingungen eingestellt zu 

haben und können die damit verbundenen 

Belastungen offenbar besser bewältigen. Die 

Konjunkturerholung gewinnt damit zunehmend 

an Stabilität, auch wenn das wirtschaftliche und 

geopolitische Umfeld weiterhin von erheblichen 

Unsicherheiten geprägt bleibt. 
 

Im Handel hat sich das Klima mit Abstand am 

stärksten aufgehellt. Der Indikator stieg um 6,3 

Saldenpunkte auf -12,4 Punkte. Die Händler 

bewerteten ihre aktuelle Lage positiver. Die 

Erwartungen stiegen ebenfalls. Angesichts 

steigender Inflation sind die Einzelhändler 

jedoch weiterhin zurückhaltend. 

Auch im Bauhauptgewerbe hat sich das 

Geschäftsklima spürbar aufgehellt. Der 

Indikator stieg um 4,8 Punkte auf -7,5 

Saldenpunkte. Ausschlaggebend hierfür 

waren vor allem die weniger pessimistischen 

Erwartungen der Unternehmen. Zugleich 

wurde auch die gegenwärtige Geschäftslage 

günstiger beurteilt. Erstmals seit dem 

Sommer 2022 rechnen die Baufirmen wieder 

mit einer nennenswerten Ausweitung ihrer 

Bautätigkeit in den kommenden Monaten. 

Über alle Baubranchen hinweg mehren sich 

die Anzeichen für eine Erholung. 
 

Im Dienstleistungssektor verbesserte sich das 

Klima um 1,5 Punkte auf 0,1 Zähler. Damit 

lag es nach vierzehn Monaten im negativen 

Bereich erstmals wieder leicht im Plus. 

Ausschlaggebend war vor allem die bessere 

Beurteilung der laufenden Geschäfte. Ihre 

Erwartungen korrigierten die Unternehmen 

hingegen geringfügig nach unten. Ein 

deutliches Stimmungsplus verzeichneten die 

freiberuflichen, wissenschaftlichen und 

technischen Dienstleistungen. Auch bei den 

sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen, 

zu denen unter anderem Zeitarbeitsfirmen 

zählen, hellte sich die Stimmung spürbar auf. 

Im Gastgewerbe und in der Logistik trübte 

sich die Stimmung dagegen etwas ein. 
 

Im Verarbeitenden Gewerbe verbesserte 

sich das Geschäftsklima um 1,1 auf -1,6 

Saldenpunkte. Ausschlaggebend waren 

deutlich bessere Erwartungen, insbesondere 

in der chemischen Industrie, bei den 

Herstellern von Metallerzeugnissen sowie im 

Maschinenbau. Die aktuelle Lage bewerteten 

die befragten Industrieunternehmen 

hingegen etwas schlechter. Entgegen dem 

positiven Branchentrend trübte sich das 

Geschäftsklima in der Automobilindustrie ein, 

die weiterhin unter einem schwierigen 

internationalen Umfeld leidet. 
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Disclaimer 

Diese Publikation wurde von der NRW.BANK erstellt und enthält Informationen, für die die NRW.BANK trotz sorgfältiger Arbeit 
keine Haftung, Garantie oder Gewähr für die Richtigkeit, Vollständigkeit oder Eignung für einen bestimmten Zweck übernimmt. Die 
Informationen aus der Schnellmeldung und der Detailauswertung zum NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima werden nicht in 
Zusammenhang mit der Erbringung einer Wertpapierdienstleistung genutzt. Die Inhalte dieser Publikation sind nicht als Angebot 
oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten oder irgendeiner anderen Handlung zu verstehen und sind nicht 
Grundlage oder Bestandteil eines Vertrages. Die NRW.BANK, ihre Organe, Angestellten oder Mitarbeiter übernehmen keine 
Haftung für Schäden, die aus der Verwendung dieser Publikation entstehen. Alle Schätzungen und Prognosen können sich jederzeit 
ohne Ankündigung ändern. Die NRW.BANK ist nicht verpflichtet, diese Publikation zu aktualisieren, abzuändern oder zu ergänzen 
oder deren Empfänger auf andere Weise zu informieren, wenn sich ein in dieser Publikation genannter Umstand, eine Schätzung 
oder Prognose ändert oder unzutreffend wird. Diese Publikation unterliegt dem Urheberrecht der NRW.BANK. Sie darf ohne 
schriftliche vorherige Genehmigung weder vollständig noch in Teilen nachgedruckt, kopiert oder verändert werden oder an 
unberechtigte Empfänger verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Publikation stimmt der Empfänger der 
Verbindlichkeit der vorstehenden Bestimmungen zu. 
 

Geschäftsklima nach Wirtschaftsbereich
 Saldenwerte, saisonbereinigt
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NRW.BANK.ifo-Geschäftsklima
 Saldenwerte, saisonbereinigt

Branche Indikator 09/25 10/25 11/25 12/25 01/26 02/26 03/26 04/26 05/26 06/26 07/26 08/26 09/26

Klima -7,7 -10,1 -10,9 -11,0 -8,0 -8,3 -14,4 -17,4 -16,9 -17,2 -12,0 -4,4 -2,1

Lage -7,3 -12,2 -12,29 -11,8 -9,1 -7,5 -11,7 -11,1 -10,0 -10,7 -7,2 -0,9 -0,4

Erwartungen -8,1 -8,0 -9,5 -10,3 -6,9 -9,0 -17,1 -23,5 -23,6 -23,5 -16,7 -7,9 -3,8

Verarbeitendes Gewerbe Klima -8,9 -10,8 -16,1 -15,4 -11,3 -9,8 -22,0 -21,2 -25,2 -18,7 -13,6 -2,7 -1,6

Dienstleistungsbereiche Klima -2,7 -2,0 -1,3 -4,1 -1,7 -5,2 -9,4 -14,0 -10,4 -13,6 -6,3 -1,4 0,1

Bauhauptgewerbe Klima -11,1 -11,1 -11,6 -13,1 -11,4 -3,8 -13,8 -20,6 -23,7 -19,6 -18,2 -12,3 -7,5

Handel Klima -26,8 -27,9 -24,0 -26,5 -23,1 -21,2 -25,0 -34,7 -28,5 -23,9 -23,1 -18,7 -12,4

Quelle: NRW.BANK, ifo-Institut

Gesamtwirtschaft


